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Vorwort 
 
 
Zum Abschluss des Jahres präsentieren sich in der 
aktuellen Ausgabe des „Minimainzers“ noch einmal 
alle Jugendteams des 1. FSV Mainz 05. Sie stehen für 
die hervorragende Ausbildung durch unsere Trainer in 
den verschiedenen Altersklassen. Ziel unserer 
Jugendarbeit ist es, die fußballerischen Talente 
maximal zu fördern und in ihrer Entwicklung auch 
außerhalb des Platzes zu begleiten. 
 
Eine erfolgreiche Jugendarbeit beinhaltet allerdings 
auch ein funktionierendes Scoutingsystem. Das hohe Leistungsniveau 
im Jugendbereich können wir nur halten, indem wir auch in der Region 
nach hoffnungsvollen Talenten Ausschau halten und diese an uns 
binden. Durch die nun geschlossene Kooperation mit Wormatia Worms, 
unserer zweiten Jugendkooperation neben dem 1. FC Meisenheim, 
erweitern wir unseren Horizont im südlichen Rheinhessen.  
 

Auf welch hohem Niveau sich 
die Ausbildung unserer 
Nachwuchsspieler bewegt, 
beweisen Jan Kirchhoff und 
Roman Neustädter. Beide 
haben sich bei ihren 
Profidebüts in den 
vergangenen Wochen nahtlos 
in unser Zweitliga-Spitzenteam 
eingefügt und werden uns in 
Zukunft sicher noch viel 
Freude bereiten. Beide können 
für viele andere Jugendspieler 
Ansporn sein, ihnen zu folgen. 
Ich wünsche den Trainern, 
Betreuern, Spielern und allen 
Mitarbeitern eine schöne 
Weihnachtszeit und einen 
guten Start ins neue Jahr. 
Danke für euern 
unermüdlichen Einsatz in 
2008.  
 
    Euer Christian Heidel  

 

        (Manager Mainz 05) 
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Oben (v.l.):  Tim Fliess, Andre Schürrle, Konstantin Fring, Andreas Rudolf, Kai Hofem, Resul Zengin, 
Christian Böhm, Andreas Ludwig, 
Mitte (v.l.):  Cheftrainer Thomas Tuchel, Assistenztrainer Norman Bertsch, 3. Trainer Stanko Sremac, 
Stefan Bell, Petar Sliskovic, Manuel Schneider, Jan Kirchoff, Christoph Sauter, Pysio Sven Balz, 
Betreuer Jakob Schenk 
Unten (v.l.):  Mattis Oestereich, Michel Groß, Johnathan Zinram, Christian Mathenia, Volkan Tekin, 
Martin Wilk, Eugen Gopko, Robin Mertinitz. Esfehlen: Benjamin Bischoff und Veklibor Velemir 

 
Die U19 des 1. FSV Mainz 05 stellt sich vor 

A-Junioren-Bundesliga Süd/Südwest, Saison 2008 / 09  
 

Der 1. FSV Mainz 05 hat all seine Jugendteams jeweils in der höchst möglichen Liga 
platziert. Das gilt auch für die A-Junioren, die als U19 in der Bundesliga-Staffel 
Süd/Südwest gegen namhafte Gegner wie FC Bayern München oder den VfB 
Stuttgart antreten. Dass die älteste Jugendmannschaft ein Sprungbrett in den 
bezahlten Fußball sein kann, und das nicht nur für Spieler, hat sich in der Saison 
2007 / 08 am Bruchweg bewiesen. Ex-Profi und 05-Urgestein Jürgen Kramny 
wechselte seine Tätigkeit beim Zweitligisten – er wurde vom U19-Chefcoach zum 
Co-Trainer des Profiteams befördert. 
 

 „Eine tolle Chance, die ich natürlich gerne 
wahrnehme“, freute sich Kramny. Für den Fußball-
Lehrer kam ein neuer Trainer mit der gleichen 
Qualifikation. Thomas Tuchel, unter anderem 
Nachwuchstrainer beim VfB Stuttgart und zuletzt 
sportlicher Leiter des Nachwuchsleistungszentrums 
beim FC Augsburg, hat seit dieser Runde das Zepter 
in der Hand bei der A-Jugend der 05er. In seiner 
Zielsetzung ist er ganz auf der Linie seines 

Vorgängers: „Wir wollen auf jeden Fall die Klasse halten und die Spieler soweit 
ausbilden, dass sie sich im Aktivenbereich nicht nur zurecht finden, sondern auch 
von ihren Leistungen her mithalten können.“ 
 
 Bei diesem Unternehmen hat er mit den beiden Co-Trainern Norman Bertsch und 
Stanko Sremac noch zwei erfahrene Leute an seiner Seite, die ihn bei diesem 
Vorhaben unterstützen. Dazu kommt ein starker Kader, in dem 14 Spieler in die 
Südwestauswahl berufen sind, mit Jan Kirchhoff und Andre Schürrle zwei DFB-
Nationalspieler mit von der Partie ist. 13 Talente kamen von der eigenen U17 „nach 
oben“, Petar Sliscovic (FSV Frankfurt) ist der einzige „echte“ Neuzugang. Zur 
Winterpause ist das erste Ziel bereits ziemlich sicher erreicht. „Klassenverbleib“, das 
ist mittlerweile kein Thema mehr für die 05er. Zurzeit sind sie im Spitzentrio der Liga 
fest verankert. Nicht nur deshalb ist Tuchel - mit einem Schmunzeln um die Lippen - 
fest der Meinung: „Ich glaube, wir bleiben drin.“ 



Die U17 des 1. FSV Mainz stellt sich vor  
B-Junioren-Bundesliga Süd/Südwest, Saison 2008 / 09  
 
Die U17 des 1. FSV Mainz 05 hat die Feuerprobe in der B-Junioren-Bundesliga 
Süd/Südwest bestanden. Im ersten Jahr des Bestehens der Liga hat sich das Team 
lange in der Spitzengruppe gehalten. Erst gegen Ende der Spielzeit 2007/08 rutschte 
die Mannschaft vom Mainzer Bruchweg aus den Top Fünf. „Kein Problem, wir haben 
am Ende einen Kräfteverlust gehabt, aber auch schon früh Spieler an unsere U19 
abgegeben", zieht Roland Vrabec (Bild) eine positive Bilanz der ersten Bundesliga-
Runde, bei dem die Spiele im Wartbergstadion in Alzey ausgetragen wurden.  
 
Die Volkerstadt bleibt im Übrigen auch in der laufenden 
Saison die Heimspielstätte der 05er. Der Coach steht in 
dieser Runde wieder an der Linie bei den 05ern und ihrer 
U17. Der aus Frankfurt stammende Übungsleiter hat mit 
seinem Kader eine eingespielte Gemeinschaft. 14 der 
Talente entstammen der letzt jährigen U16, zwei Kicker 
kommen aus der eigenen U15. Beide, sowohl Shawn 
Parker als auch Mark Schäfer, hatten bereits Einsätze im 
DFB-U16-Nationalteam und haben mit ihren Leistungen 
überzeugt. „Für sie gilt es nun, diese tollen Leistungen zu bestätigen", gibt Vrabec als 
Ziel aus. Zu den Eigengewächsen gesellen sich noch Yannik Dauth (KSV Klein-
Karben), Wal Fall (SV Wehen-Wiesbaden), Bilal Marzouki (SV Frauenstein), Nico 
Pantano (Ludwigshafener SC) und Markus Schmitt (1. FC Kaiserslautern). 
 
Diese Jungs sollen das Saisonziel erfüllen: „Wir wollen den Klassenerhalt, diese Liga 
ist für uns wichtig. Alles Weitere ist dann ein schönes Bonbon", sagt 05-
Jugendkoordinator Volker Kersting, der gegen eine ähnlich erfolgreiche Spielzeit wie 
2007/08 natürlich nichts einzuwenden hätte. „Der Erfolg misst sich bei uns auch an 
den Übernahmen in die A-Junioren", ruft Kersting in Erinnerung. „Und mit 13 Spielern 
haben wir das Soll mehr als erfüllt." Die laufende Runde wird aber für die 05er noch 
ein echter Kraftakt werden. Verletzungspech, ein schlechter Start haben schnell 
gezeigt – diesmal geht es rein ums Überleben in der Klasse. Vrabec kämpferisch: 
„Dafür werden wir alles geben.“  

oben:  Andre Thomas, Dennis Wilhelm, Aleya Gharbi, Daniel Schattner, Markus Schmitt, 
Ferhat Alici   

 
Mitte von links:  Roland Vrabec, Steffen Müller, Murat Öksüzoglu, Wall Fall, Adam Gomina, 
Marco Senftleben, Niklas Hartmann, Bilal Marzouki, Petra Ploch 
 
unten von links:  Nikola Mladenovic, Kevin Kutzner, Burak Bilgin, Yannik Dauth, Niklas 
Wiegand,  Nico Pantano, Carlos Stabel, Carsten Lutz       es fehlen: Mark Schäfer, Shawn 
Parker 



��� : Hungrig auf gute Regionalliga-Saison 
 

 
 
 

Unten v.l.  Jun-Heong Park, Philip Frank,  Lukas Albert, Patrick Manthe, Lukas Klesper, Max 
Hasenstab, Toni Reljic. 
Mitte v. l.:  Trainer Sven Kahlert, Co-Trainer Kai Rennich, Arif Güclü, Konstantin Sawin,  Tim 
Weissmann, Fabian Kahlig, Khalid Lahyani, Betreuer Thomas Dauth. 
Oben v.l.:  Mirko Kusic, Srdjan Dujkovic, Martin Kramer, Dennis Schmitt, Lucas Röser, Nico 
Gonschorek.  
Auf dem Bild fehlen:  Leon Porsch, Kevin Boos, Lukas Penner. 
 

In die Saison 2008/09 startete das Team der U16-Junioren mit Cheftrainer Sven 
Kahlert, Co-Trainer Kai Rennich und Betreuer Thomas Dauth mit 21 Spielern. Mehr 
als die Hälfte - genau zwölf – der U16-Kicker schaffte den Sprung aus dem Kader der 
U15 der Vorsaison in die nächste Stufe im Nachwuchsleistungszentrum. Bleiben 
noch neun Neuzugänge, von denen  acht aus dem Bundesland Hessen den Weg 
über den Rhein zum 1.FSV Mainz 05 gefunden haben. Von Darmstadt 98 kamen 
Srdjan Dujkovic und Lukas Penner, von RW Frankfurt Lukas Albert, Lars Klesper (FV 
Biebrich), Junheong Park (Kickers Offenbach), Toni Reljic (Rosenhöhe Offenbach) 
und Nico Gonschorek (Ebernburg). Mit Dennis Schmitt von Victoria Aschaffenburg 
(Bayern) ist der Kader komplett. 
 
Ebenfalls neu ist der Chef an der Außenlinie, Sven Kahlert. Auch er kommt aus 
Hessen, trainierte letzte Runde noch die U17 der Offenbacher Kickers, mit denen er 
den Aufstieg in die Bundesliga schaffte. Trotzdem entschied er sich zu einem 
Wechsel nach Mainz. „05 hat mir sehr gute Perspektiven aufgezeigt“, begründet der 
Fußball-Lehrer seinen „Umzug“.  
In die Vorbereitung eingebettet war ein Trainingslager, das nach Kahlerts Angaben 
„unter optimalen Bedingungen“ stattfand: „Das Trainingslager war eine perfekte 
Symbiose aus hartem Training und angenehmen Regenerationsaspekten. In der 
Sportschule Freudenstadt haben wir uns rundum wohl gefühlt. So hat sich ein 
mitreißender Teamgeist entwickelt, den wir für die kräfteraubende Regionalligasaison 
benötigen.“ Als anstrengend erwies sich die Liga-Runde dann wirklich. Aber auch als 
erfolgreich für die Burchweg-Kicker. Und lehrreich außerdem. „Wir machen jede 
Menge wichtiger Erfahrungen, die die Jungs weiter bringen“, freut sich Kahlert. Daran 
will er anknüpfen – bei den Hallenturnieren gegen hochklassige Gegner, aber auch in 
der Rückrunde nach der Vorbereitung in der „dunklen Jahreszeit“. 
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����   Tabellenführer in der Verbandsliga Südwest 

Die U15 des 1. FSV Mainz 05 tritt in der Saison 2008/09 erneut als einer der 
Favoriten in der höchsten Klasse des Verbandes im Südwestdeutschen Fußball-
Verband, der Verbandsliga Südwest, an. Für die Jungs ist das eine echte 
Herausforderung, die ab der nächsten Runde sogar noch größer werden wird. Noch 
absolvieren die C1-Kicker ihre Partien in der Verbandsliga Südwest. Sollten sie eine 
Platzierung ganz vorne schaffen, dann geht es in der darauf folgenden Saison in der 
Regionalliga Südwest um Punkte. Die wird ab 2009/2010 eingeführt. „Das ist eine 
sehr sinnvolle Erweiterung für die C-Junioren“, befindet 05-Trainer Paul Faß. Er ist 
beim Fußball-Zweitligisten ein echter „Schnittstellentrainer“ – ab der U15 beginnt der 
Leistungsbereich, ab der C1 werden keine Begegnungen mehr auf Bezirksebene 
ausgetragen, sondern im gesamten Verband die Spielstärke der Gegner getestet. 
Gemeinsam mit Faß kümmern sich Askan Fahrshidfar als Co-Trainer sowie Betreuer 
Klaus Frank um das Team.  

In dieser Spielzeit sind alle Spieler aus dem 05-Kader im Jahrgang 1994 geboren. 17 
der Talente stammen aus der 05-Jugendabteilung und wurden von der eigenen U14 
übernommen. Dazu kamen drei „Neue“: Tim Pokorny, Siawash Ahmadi und Philipp 
Graffe. „Das zeigt, dass wir sehr geschlossen in die Runde gehen konnten. Bis auf 
die drei Neuen kennen alle die Abläufe am Bruchweg und wissen, wie wir in unserem 
System stehen wollen“, so 05-Trainer Paul Faß. Die Grundlage für eine erfolgreiche 
persönliche und mannschaftliche Weiterentwicklung fußt diesmal auf drei Mal 
wöchentlichem Feldtraining sowie einer zusätzlichen Einheit mit einem speziellen 
Koordinations- und Schnelligkeitstraining. Was unterm Strich herauskommen soll, 
weiß Faß zu erzählen: „Dass, wofür der Verein Mainz 05 steht - Spaß am Fußball mit 
dem nötigen Zielbewusstsein“, so der Coach. „Wir wollen zeigen, dass der 1. FSV 
Mainz 05 auch im Jugendfußball den Zuschauern natürlich schöne Spiele bietet. Ein 
Saisonziel die auch Qualifikation für die Regionalliga.“ Stand jetzt wäre das geschafft: 
Die 05er sind Erster in ihrer Klasse. 

 

 

 

oben: Siawash Ahmadi, Güner Özdamar, Pascal Dickenscheid, Deniz Darcan, Mamadou Heimroth, 
Philipp Graffe.  
mitte: Betreuer Klaus Frank, Kaan Say, Matti Schütt, Fabian Schäfer, Mokhtar Aryan, Daniel 
Neustädter, Leo Hasenstab, Tim Pokorny, Trainer Paul Faß, Tarik Aksalic.  
unten: Arwed Kellner, Marcel Kaffenberger, Jannik Huth, Robin Zentner, Luka Teichreb, Philipp 
Fleischer.  

 



����   Auf Zielfahne steht Bezirksligameisterschaft  
 

 

oben: Burak Akbas Patrick Huth Necmi Gür David Reichle Marc Wachs Nils Fischer  

mitte: Trainer Uwe Brinkmann Trainer Jens Klesper Yannick Loos Jannik Weber Felix 
Thörner Cedomir Todevski Lukas Ströhmann Jan Förstel Antonio Quint Vila Betreuer Volker 
Stabel  

unten: Vincenzo Bilotta Maxwell Manu Patrick Schulz Niklas Reichel Stephane Eba Eba 
Sebastian Schmitt  

Eine starke Saison Jahr hat der 95er-Jahrgang des 1. FSV Mainz 05 hinter sich. Als 
D 1 beherrschte er die Rheinhessenliga unangefochten. Die fast schon unheimliche, 
aber auf jeden Fall ausgezeichnete Spielzeit-Statistik: Mit zwölf Punkten Vorsprung 
und einem Torverhältnis von 219:2 rangierten die Talente vom Mainz Bruchweg sehr 
einsam an der Spitze. Auch bei Turnieren gegen Bundesligisten gelang ihnen der ein 
oder andere Coup, gegen andere Bundesligaclubs sorgten sie für gute Ergebnisse. 
„Auf diesem Fundament fußt unsere jetzige C2, kein Wunder also, das die 
eingespielte Truppe vom Start weg gut loslegte“, erklärt 05-Trainer Uwe Brinkmann 
den Einstieg in die Runde 2008/09. 
 
In dieser Saison spielt der 95er-Jahrgang als U14 in der Bezirksliga Rheinhessen 
und trifft meistens auf den älteren Jahrgang der C Junioren der anderen Teams. Die 
Ziele der 05er sind auch in diesem Jahr hoch gesteckt: Im Trainingslager in Rödental 
bei Coburg wurde das erste Ziel definiert: Bezirksligameister. Darauf wurde von 
Beginn an hingearbeitet, was sich auch an der Tabellenführung bisher zeigt. 
 
Uwe Brinkmann, der mit fünf Jahren bei 05 in diesem Sommer ein kleines Jubiläum 
hatte, setzt sich mit seinem Team, Co Jens Klesper und Betreuer Volker Stabel 
gleich drei Vorhaben auf die persönliche U14-Agenda. Mit den sechs Zugängen 
möchte er möglichst viele Spieler einen Jahrgang weiterbringen und an die 
Leistungsstufe bei 05 heranführen. Natürlich möchte auch das Trainerteam die 
Meisterschaft gewinnen und somit den Aufstieg der C 2 in die Verbandsliga Südwest 
sichern. Ein letztes Ziel in diesem Jahr wird es sein, bei Turnieren im Konzert der 
Bundesligaclubs in der Spitze mitzuspielen. Die Aussichten dafür sind gut: Die 
Vorbereitungen liefen viel versprechend an. So ging und geht Trainer Uwe 
Brinkmann mit seinem Team und seiner Mannschaft weiter gelassen und voller 
Zuversicht die Aufgaben der Saison an. Kein Wunder, ´so rund wie es bisher läuft... 



����� Hoffnung auf die Krönung am Ende ��
 

 
 
oben: Leon Volz Pascal Michel Leon Sauerwein Steffen Gröhl Devante Parker Edis Sinanovic Malte 
Moos  
Mitte: Tim Müller Co-Trainer Sören Hartung Dominik Ahlbach Marius Breier Aaron Seydel Filip Kusic 
Jan Just Joshua Ruland Elias Matzon Trainer Torsten Schnabel Betreuer Herbert Fleischer  
unten: Joshua Klüber Mauzinho Albino Tobias Schneider Alvaro Magel Omar Njie Leon Hammel  
 
Die U13-Junioren des 1. FSV Mainz 05 setzen sich aus 20 Spielern des Jahrgangs 
1996 und einem Spieler des Jahrgangs 1997 zusammen. Betreut wird der Jahrgang 
1996 von Torsten Schnabel (Trainer), Sören Hartung (Co-Trainer) und Herbert 
Fleischer (Betreuer). Und gemeinsam hat die Truppe samt den Verantwortlichen viel 
vor – schließlich gilt es, die Meisterschaften der letzten Jahre in der höchsten D-
Jugend-Klasse in Rheinhessen, die die Bezirke Mainz, Bingen, Alzey und Worms 
umfasst, zu verteidigen. Doch damit wird es nicht getan sein, wie Coach Schnabel 
erklärt. „Die Jungs sollen sich weiter entwickeln.“  
 
Eine Sache der Quote, denn die möchten Schnabel und Co. ähnlich hoch halten, wie 
beim aktuellen Kader: Aus der letztjährigen U12-Jugend wurden 17 Spieler in die 
nächste Stufe im Nachwuchsleistungszentrum am Bruchweg übernommen. 
Zusätzlich wurde dieser Kader mit vier Neuzugängen gezielt verstärkt. Die 
Neuzugänge sind: Filip Kusic (Hassia Bingen), Tim Müller (Fontana Finthen), Tobias 
Schneider (SG Selzen) und Omar Njie (VfR Wiesbaden). Ziel des Trainerteams ist 
es, die technischen, taktischen und läuferischen Fähigkeiten jedes einzelnen Spielers 
weiter zu entwickeln. Darüber hinaus wird stetig an der Entwicklung der Spielanlage 
und natürlich dem Zusammenspiels gearbeitet. Der Wunsch des Übungsleiters: „Die 
Mannschaft soll einen technisch sauberen, schnellen und aggressiven Fussball 
spielen, bei dem es Spaß macht, zuzuschauen.  
 
Dazu soll nicht nur die Spielzeit in der Liga helfen, auch hochkarätige Turniere und 
Testspiele sind fester Bestandteil des Planes, den die U13 hat. „Viele der Spieler 
sollen in die U14 kommen, die Meisterschaft wäre dann noch die Krönung dazu“, so 
Schnabel. Und vieles deutet momentan auf „die Krönung“ am Ende hin. 
  



����� Gerüst entstammt der U11 �
 
U12-Trainer Dennis Drippe, Co-Trainer Kai Mählig und Betreuerin Anna Utz haben in 
dieser Spielzeit 17 Spieler unter ihren Fittichen beim 1. FSV Mainz 05. Davon sind 
zwei ausgewiesene Torhüter, 15 Talente spielen lieber im Feld. Sieben aus dieser 
Truppe sind neu an den Bruchweg gekommen. Bei allen Unterschieden in Sachen 
fußballerischer Herkunft und Interesse, eine Gemeinsamkeit haben alle: Als 
„Minimainzer“ möchten sie in dieser Spielzeit für Furore in der Kreisliga Mainz 
sorgen.  
 
Als·Trainingsschwerpunkte stehen unter anderem die Verbesserung der 
Spielintelligenz und der Handlungsschnelligkeit, Förderung der Koordination sowie 
Festigen und Erlernen der Individualtaktik auf dem Plan. „Bei Turnieren gegen 
andere starke Mannschaften aus allen Teilen Deutschlands können wir immer wieder 
wichtige Erfahrungen sammeln“, verweist Drippe auf die Wichtigkeit solcher 
Wettbewerbe. So können er und sein Team die übergeordneten Ziele der U12 
verwirklichen. Die Weiterentwicklung jedes Einzelnen in sportlicher und persönlicher 
Hinsicht. Die Basis dafür: „Wir reden viel mit den Spielern, sie sollen erkennen, was 
wir trainieren und warum“, erläutert Mählig. Er ist seit vielen Jahren mit Drippe als 
Trainerteam am Bruchweg unterwegs. Dass die Coachs viel Erfahrung haben, die 
„Neuen“ Levin Wirth und Sebastian Fricker (kamen beide von Eintracht Frankfurt), 
Leon Hannappel und Zaki Ech-Chad (beide Alemannia Königsstädten), Suat Serdar 
(Hassia Bingen), Max Zeringer (FSV Nieder-Olm) und Alexander Reimund 
(Zwingenberg) haben es längst gemerkt. Die „alten Hasen“, jene Kicker aus der 
zuvor von Drippe und Mählig trainierten U11, wissen das schon länger.  
 
Die „Ex-05-U11er“ Max Berg, Vasilios Frenkos, Lars Lukowsky, Timo Knoll, Pierre 
Gärtner, Fahim Shahed, Mert Uras, Jim Schwarzkopf, Michael Hoffmann und Philipp 
Schollmayer bilden das Gerüst einer U12, bei der sich abzeichnet, dass viele der   
Ziele auch erreicht werden.  
 

oben:  Alexander Reimund Vasilios Frenkos Michael Hoffmann Maximilian Zeringer Fahim Shahed 
Leon Hannappel  
mitte:  Co-Trainer Kai Mählig Sebastian Fricker Lars Lukowsky Suat Serdar Zaki Ech-Chad Maximilian 
Berg Trainer Dennis Drippe  
unten: Pierre Gärtner Timo Knoll Philipp Schollmayer Levin Wirth Jim Schwarzkopf Mert Uras  



���� �Tempofußball mit Leidenschaft �
 
 

oben: Yannick Lorenz Jannis Kessler Ruben Carvalho Jost Mairose Nektarios Tsoutsoulis Benedikt 
Franz  
mitte: Trainer Thomas Eichmann Haris Beslic Lars Hermann Cenk Nurrenklidag Trainer Andreas 
Lemb  
unten: Joel Richter Ridle Baku Finn Dahmen Tim Burghold Rudi Baku Justin Petermann 
 
Tempofußball mit Leidenschaft und guter Spielanlage, dazu die Freude am Fußball 
fördern – das sind die Ziele, die sich die der U11-Junioren des 1. FSV Mainz 05 auf 
ihre Fahnen geschrieben haben. Dass diese Vorgaben auch umgesetzt werden, 
darum kümmern sich mit Andreas Lemb und Thomas Eichmann zwei, trotz ihres 
jungen Alters, „Alte Hasen“ am Mainzer Bruchweg.  Die beiden Coachs arbeiten 
schon seit ein paar Jahren zusammen. Und sie haben in dieser Spielzeit eine tolle 
Mannschaft, aus der sieben Spieler aus der U10 „nach oben“ gewandert sind. Acht 
Neuzugänge verstärkten die kleinen Minimainzer vor der Runde. Rudi und Ridle 
Baku (beide ohne Verein), Benedikt Franz (Rüdesheim), Lars Hermann 
(Johannisberg), Finn Dahmen (Eintracht Frankfurt), Cenk Nurrenklidag (Kickers 
Offenbach), Ruben Carvalho (SC Kohlheck) und Joel Richter (SG Partenheim) 
kamen an den Bruchweg, und schlugen ein, wie Lemb weiß: „Alle acht Neuzugänge 
waren Volltreffer und haben das Niveau extrem angehoben.“  
 

   Der 05er-KidsCub präsentiert die Kinder- und Jug endkollektion  
  Weihnachtsangebote aus dem Fan-Shop 

Kinderset : Set (Kinderrucksack & 
Brotzeitdose & Schreibset & 
Schlüsselanhänger Mini Ball).  In 
der Weihnachtzeit nur 15,00€ statt 
20,40€.   

 Kinderset: Set (Kindertasche & 
Kinderschal Fächer & 
Aufkleberbogen & Pin 

Sympathieträger). 1x Kindertasche, 1x Aufkleberbogen, 
1x Pin "Sympathieträger", 1x Kinderschal "Fächer". In der 
Weihnachtzeit nur 15,00€ statt 23,40€.  



����  Schönen, offensiven Fußball spielen 
 
Schnellen, schönen Fußball spielen der Spaß macht. Das ist das – zugegebenermaßen – 
lobenswerte Ziel der U10 des 1. FSV Mainz 05 in dieser Saison. Das hat sich das 
Trainerteam Marc Dieterich und Ajoscha Bonarius aber nicht nur deshalb auf seine 
Fahnen geschrieben, um die Zuschauer rund um das Sportfeld ihrer Jungs zu begeistern. 
„Nein, nein“, sagt Dieterich dazu und muss lachen. „Offensivfußball haben wir so genau 
im Blick, weil er einfach wichtig ist in diesem Altersbereich.“ Schließlich sei das Spiel 
nach vorne wichtiger Bestandteil im Fußball und damit auch Basis für die spätere 
fußballerische Entwicklung. Genau das ist es, was den Verantwortlichen der E1 im 
Vordergrund steht. Das erklärt Bonarius: „Jeder soll seine Stärken im Sinne der 
Mannschaft einbringen. Dabei wird auch an den jeweiligen Schwächen gearbeitet, um 
den Einzelnen individuell und umfangreich in seiner Entwicklung zu fördern.“ Damit liegen 
sie voll und ganz auf der Linie der sportlichen Leitung der Jugendabteilung am Bruchweg. 
 
 

 
 
 
 
 
 

oben: Trainer Ajoscha Bonarius Gabriel Isik Nils Lihsek Lukas Rodwald Massih Rassa Jan-Christoph 
Bartels Trainer Marc Dieterich.  
unten: David Kraft Giorgio Del Vecchio Johnson Toko Paul Langer Sebastian Brühl Dominik Crljenec 
Nik Rosenbaum.  
 
 
 

   Der 05er-KidsCub präsentiert die Kinder- und Jug endkollektion  
          Weihnachtsangebote aus dem Fan-Shop  

 
 
Seit dem 29. November und noch bis einen Tag vor Heilig Abend, also bis zum 
23. Dezember, gibt es das Kindertrikot Home anstatt für 45€ für nur noch 30€.  
Mitglieder bekommen beim Kauf eines Trikots den Flock in der Weihnachtszeit 
kostenfrei.  
 
 

Das Trikot kann man auch über das Internet bestelle n 
           - im Onlineshop unter www.mainz05.de   

 
Auf bereits reduzierte Artikel können wir keinen zu sätzlichen Kids-Club-Rabatt gewähren.  

                  Alle Artikel aus dem Fanshop im I nternet: www.mainz05.de , dann auf Shop klicken. 



���� Zehn wilde Minimainzer � �

 
 

oben:  Trainer Björn Weber Samuel Groben Tom Schulz Jannik Prätsch Theo Vassilou Felipe 
Bergmann Trainer Stephan Degen  
unten:  Luciano Pepe Sahverdi Cetin Julian Deuter Paul Kim Leon Görg  
 
In der letzten Saison waren sie noch die Jüngsten am Bruchweg, jetzt sind die 
kleinen Kicker zwar noch nicht (ganz) den Kinderschuhen entwachsen, aber die U9-
Junioren des 1. FSV Mainz 05 haben die erste Stufe im Nachwuchsleistungszentrum 
bereits hinter sich. Die „Minimainzer“ vom Jahrgang 2000 sind mittlerweile richtige 
Kerle geworden. „Und zwar ganz schön Wilde!“, wie Stephan Degen mit einem 
Ausrufezeichen und einem kleinen Schmunzeln betont. „Mit einer ordentlichen 
Portion Kinderpower macht die U9 nicht nur die Kreisklasse unsicher, sondern haut 
auch auf Turnieren, Freundschaft- und Gastspielen ordentlich auf den Putz.“ Fußball 
mit ganz viel Spaß, Freude und Begeisterung zeigen die zehn Bruchweg-Buben – 
sind dabei immer auf der Jagd nach Tore und Punkte.  
 
Mit den drei Neuzugängen Felipe Bergmann vom SV Frauenstein, Tom Schulz vom 
TSV Gau-Odernheim und Theo Vassiliou vom FV Biebrich 02 sind tolle Jungs zur 
Mannschaft gestoßen, die sich auch schnell integriert hatten. Das Trainerteam Björn 
Weber und Stephan Degen sind nicht nur deshalb mächtig stolz auf ihre Truppe. „Es 
macht einfach tierisch Spaß mit den Jungs“, bekennt Weber. Viel Leidenschaft, viel 
Lust am Fußball prägen die zehn Minimainzer. Für die beiden Studenten der 
Sportwissenschaft ist das also eine dankbare Aufgabe, die Ausbildung der Kids im 
Grundlagenbereich mit ihrem Wissen, Ideen und ihrer eigenen sportlichen Erfahrung 
voranzutreiben.  
 
GeMAINZam will der 2000er Jahrgang der Minimainzer auch dieses Jahr wieder 
unterwegs sein. Dabei stehen nicht nur die Punktgewinne im Vordergrund. Den 10 
jungen Kickern soll in dieser Spielzeit ein breit gefächertes und grundsolides 
Basiswissen des Fußballspiels in den Bereichen Technik, Taktik und Kondition 
vermittelt werden. Das möchten die beiden Männer an der Linie erreichen, darauf 
arbeiten sie hin. Erfolge auf dem Trainingsplatz, aber auch die persönliche 
Entwicklung zählen dabei jedoch mindestens genauso viel.  



�� : Die „echten“ Minimainzer vom Bruchweg 
 
Trainer Ferdinand Wagner und Patrick Burckhardt trainieren das jüngste Team vom 
Bruchweg. „Wir wollen den Kids Spaß und Freude am Fußballspielen vermitteln, aber 
auch die Persönlichkeit der jungen Talente fördern“, so die Linienchefs. Dabei wollen 
sie neben der individuelle Bewegungsschulung der Kinder auch technische 
Grundlagen legen und vor allem „ganz viel Fußball spielen.“ Eins ist bei den 2011ern 
vom Bruchweg klar. Neu sind eigentlich alle im Team – schließlich gibt es keinen 
weiteren Unterbau für die U8. „Wir haben eine völlig neue Mannschaft“, beschreibt 
Wagner die Ausgangslage. Gemeinsam mit seinem Trainerkollegen Burkhardt, 
beides im übrigen Sportstudenten, gilt es nun, aus dem „wilden Haufen“ ein Team zu 
formen. Nach rund sechs Monaten zusammen fällt das Fazit dafür bereits sehr 
positiv aus, wie Burkhardt weiß: „Alle haben einen Riesensprung gemacht. Das 
macht richtig Spaß mit den Jungs.“ Mehr braucht man dazu nicht zu sagen… 
 

 
 
oben: Trainer Ferdinand Wagner   Kaan Karaaslan   Leon Robinson   Yusuf :Urel   Alessio Elbert   
Trainer Patrick Burkhardt    
unten: Leon Klein   Marius Fuchs   Lukas Brühl   Jonathan Schwarz   Jan Hermann    
 
 

 
   Der 05er-KidsCub präsentiert die Kinder- und Jug endkollektion  

      Weihnachtsangebote aus dem Fan-Shop 
 

Kinderset : Set (Kinderrucksack & Brotzeitdose & Schreibset & 
Schlüsselanhänger Mini Ball).  In der 
Weihnachtzeit nur 15,00€ statt 20,40€.   

 Kinderset : Set (Kindertasche & 
Kinderschal Fächer & Aufkleberbogen & 
Pin Sympathieträger). 1x Kindertasche, 1x 

Aufkleberbogen, 1x Pin "Sympathieträger", 1x Kinderschal 
"Fächer". In der Weihnachtzeit nur 15,00€ statt 23,40€.  

Auf bereits reduzierte Artikel können wir keinen zu sätzlichen Kids-Club-Rabatt gewähren. 
      Alle Artikel aus dem Fanshop im Internet: www.mainz05.de , dann auf Shop klicken.  



05er in Action – Minimainzer mit und ohne Ball 

 

 



Förderkreis Ausbildung  am Bruchweg 

Der 1. FSV Mainz 05 hat ein besonderes Ausbildungsprojekt für seine 
Juniorenfußballer. Im "Förderkreis Ausbildung"  werden jene Unternehmen 
zusammengefasst, die den Fußball-Bundesligisten als "Offizieller 
Ausbildungspartner"  unterstützen. Ziel des "Förderkreises Ausbildung" ist es, den 
jungen Fußballern neben der Förderung ihrer fußballerischen Entwicklung eine 
schulische bzw. berufliche Ausbildung zu bieten. Mit ihrer Initiative wollen die 05er 
nicht nur die Ausbildung ihrer Talente fördern, sondern auch deren 
Persönlichkeitsentwicklung unterstützen und die Doppelbelastung für die Spieler 
koordinieren. 
 
Derzeit unterstützen Ausbildungspartner wie die Stadtwerke Mainz AG, Pütz & 
Lehr, Media Markt, Bilfinger Berger, Elekto Völker GmbH und seit dieser Saison 
GO! Express & Logistics, RJ Marketing Service GmbH,  Siemens sowie 
Ambratec  den 1. FSV Mainz 05 als Ausbildungspartner, der Verein selbst 
beschäftigt derzeit vier Auszubildende. "Das Engagement eines Profiklubs ist 
natürlich im Leistungsbereich auf den sportlichen Erfolg ausgerichtet. Doch nicht 
jeder talentierte Spieler wird sein Leben mit den Einkünften aus seiner sportlichen 
Karriere bestreiten können. Nicht nur für sie, auch für jeden angehenden 
Profifußballer ist die berufliche Ausbildung daher ein wichtiger Baustein für die 
Lebensplanung in der Zeit nach der Karriere", sagt Kai Rennich, Koordinator Internat-
Schule-Ausbildung der Jugendabteilung des 1. FSV Mainz 05. "Wir als Verein haben 
gerade gegenüber unseren jungen Spielern eine große Verantwortung. Dieser wollen 
wir gerecht werden, da bei unserem Engagement immer auch das Individuum und 
seine persönliche Entwicklung abseits des Fußballs im Mittelpunkt steht." 
 
Unterstützt wird die Errichtung des "Förderkreises Ausbildung", der durch neue 
"Offizielle Ausbildungspartner des 1. FSV Mainz 05"  noch vergrößert werden soll, 
durch einige Kooperationen des Vereins. In Person von Kai Rennich hat der Verein 
eine hauptamtliche Stelle geschaffen, die sich vorrangig um den Bereich der 
Ausbildung kümmert und die als permanent erreichbare Anlaufstelle fungiert. Eine 
dauerhafte Begleitung der Auszubildenden durch den Verein ist so möglich. 
Durch die Zusammenarbeit mit dem Kolpinghaus Mainz (mehr dazu: 
www.minimainzer.de unter "Leistungszentrum 05") erhalten Juniorenspieler die durch 
die Anforderungen an ein Nachwuchsleistungszentrum vorgeschriebene Möglichkeit 
der betreuten Unterbringung. Im Kolpinghaus erhalten Juniorenspieler neben der 
Unterkunft auch pädagogische Betreuung und im Bedarfsfall schulische Förderung. 
Darüber hinaus besteht eine schulbegleitende Kooperation von Mainz 05 mit der IGS 
Mainz-Bretzenheim, die Hausaufgabenbetreuung und 
Nachhilfemaßnahmen beinhaltet. 

 
 
 

                            Kai Rennich 

 Koordinator Schule-Internat-Ausbildung 
 

        Mail: rennich@mainz05.de  



Die Jugendleitung 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

      Der Minimainzer  
 
 
Seit Oktober 2008 gibt es das Magazin der Jugendabt eilung des 1. FSV Mainz 
05. Das Heft erscheint einmal im Monat, wird bei de n Heimspielen der 
Bundesliga-Teams U19 und U17 verteilt und veröffent licht alles rund um die 
Jugendabteilung des Mainzer Zweitligisten. Ansprech partner dafür sind im 
Impressum auf dieser Seite zu finden.  
 
 
Mit einer Anzeige im „Minimainzer “ unterstützen Sie die Jugendarbeit des 1. 
FSV Mainz 05. Fragen und Anregungen bitte an richter@mainz05.de  . 
 
 
IMPRESSUM:  
HERAUSGEBER:  1. FSV MAINZ 05, Dr.-Martin-Luther-King-Weg, 55122 Mainz,  
Tel. 06131-3 75 50-0, Fax: 06131-3 75 50-33, www.minimainzer.de, info@minimainzer.de 
ViSdP.:  Thorsten Richter (richter@mainz05.de) 
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Vorstand  

Hubert Friedrich  
Jugendleiter und Vorstandsmitglied 

Stefan Hofmann  
Sportlicher Leiter  Nachwuchsleistungszentrum 

Volker Ker sting  
Jugendkoordinator 



 
 
 
 
 
 

Was ist das denn, der 05er-KidsClub? 

Der „05er-KidsClub – Lernen und Erleben wie die Profis“ 
ist ein besonderes soziales Projekt des Fußball-
Bundesligisten 1. FSV Mainz 05, bei dem sechs- bis 
zwölfjährige Kinder und Jugendliche durch den Verein 
Gemeinschaft erleben und neue Erfahrungen sammeln 
sollen. Der 05er-KidsClub ist eine Plattform und ein 
Treffpunkt für Kinder und Jugendliche unabhängig von 
sozialer Herkunft oder sportlichen Talenten. Für einen 
Beitrag von 1,05 Euro im Monat erhalten die Mitglieder 
des 05er-Kids-Clubs die Möglichkeit an offenen sowie an 
in der Teilnehmerzahl begrenzten Events teilzunehmen. 
Dabei sollen soziale Werte altersgerecht und 
erlebnispädagogisch vermittelt werden.  

Infos und Anmeldung unter www-05er-kidsclub.de   

    
 

So geht es weiter…  
 

Zwei Events mit Freunden im Januar beim 05er-KidsClub 
Im Januar stehen zwei große Events auf dem Programm, ein Kindertheaterstück und 
ein großes Konzert. Am 10. Januar sind zum Beispiel alle 550 Kinder des Klubs 
eingeladen, sich im Staatstheater in Mainz das Stück „Die kleine Hexe" von Otfried 
Preußler (ab 5 Jahre) anzusehen. „Mitglieder dürfen kostenlos zwei Freunde 
mitbringen", verrät Projektleiter Kai Rennich.  
 

Am 31. Januar wird dann ordentlich gerockt zusammen – 
bei einem Kinderkonzert mit der Polizei in der Coface-
Lounge am Bruchweg-Stadion. Auch hier gilt. Jedes 
Mitglied des 05er-KidsClubs darf zwei Freunde 
mitbringen. Es ist also mal wieder viel los zum 
Jahresbeginn… 
 
 
  

 

Infos unter www.05er-kidsclub.de   
 
 
 

 



 


